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Damit psychisch Kranke
nicht allein gelassen werden

OETWIL. Im «Schlössli» sind anlässlich des InternationalenTages der
psychischen Gesundheit fünf soziale Organisationen geehrt worden.
24000 Franken hat die Clienia-Gruppe verteilt.

DANIEL FRITZSCHE

Normalerweise trägt die Frau ein violet-
tes, wallendes Kleid, sitzt auf einer
Schaukel und ist gehüllt in warmes
Scheinwerferlicht. Normalerweise.Heu-
te hat die Schauspielerin des Zürcher
«SchalkTheaters» auf einem schlichten
Podest im Restaurant des «Schlössli»
Platz genommen. Und statt dem übli-
chen Publikum sitzen Mitarbeiter und
Patienten der Oetwiler Privatklinik im
Saal. Trotz der ungewohnten Szenerie
bringt die Darstellerin ihre Präsentation
auf den Punkt und erhält am Ende der
kurzenAufführung grossenApplaus.

Das «SchalkTheater» ist eines von
fünf Projekten,welche die Clienia-Grup-
pe, zu der das «Schlössli» gehört, dieses
Jahr ausgezeichnet hat.Die Institutionen
wurdenmit je 3000 bis 6000 Franken be-
lohnt. Insgesamt verteilte die Clienia
24000 Franken.

Kaum Kontakte
Jan Timmer vom Psychiatriezentrum
Wetzikon, das ebenfalls zur Clienia-
Gruppe gehört, erklärte die Motivation
hinter dem Preis, der dieses Jahr zum

zweiten Mal vergeben wurde: «Wir
möchten Arbeit ehren, die vor allem
nach einemAustritt aus einer psychiatri-
schen Klinik sehr wichtig ist.» In dieser
Phase würden viele psychisch Kranke ein
tiefes Selbstwertgefühl haben und oft
kaum mehr soziale Kontakte pflegen.
«Die Gefahr eines Rückfalls ist darum
relativ gross», sagte Timmer. Die fünf
Projekte, welche dieses Jahr ausgezeich-
net wurden, würden mithelfen, dass psy-
chisch Kranke in dieser «Austrittsphase»
nicht allein gelassen werden.

Die Preisträger werden im Folgenden
kurz vorgestellt:

• Im Malwerkstatt-Café «kaCHina» in
Winterthur können psychisch Kranke
ihre Kreativität in einem stressfreien
Ambiente ausleben. Sie finden im Ate-
lier eine Gemeinschaft, die sie aus ihrer
Isolation führt. Das Angebot wird vor
allem vonMenschen, die nach einemKli-
nikaufenthalt nicht oder noch nicht in
der freien Wirtschaft vermittelbar sind,
genutzt.Aufgrund der hohen Nachfrage
soll nun zusätzlich zurMalwerkstatt eine
Holzwerkstatt eingerichtet werden.

• Das Projekt «Aufklärung statt Aus-
grenzung» des im Jahre 2003 gegründe-
ten Vereins «TrialogWinterthur» richtet
sich an Jugendliche im Oberstufenalter.
Es hat zumZiel, psychische Krankheiten
im Schulunterricht zu thematisieren, um
Vorteile, Ängste und Unsicherheiten
durch Aufklärung abzubauen. Die Kos-
ten werden bis heute nur teilweise von
den Schulen übernommen.Vielleicht än-
dert sich das künftig. Begeht doch jeden
vierten Tag ein schulpflichtiges Kind
oder ein Jugendlicher Suizid – oft auf-
grund einer totgeschwiegenen psychi-
schen Erkrankung.

• Das Projekt «SchalkTheater» richtet
sich seit zehn Jahren an psychisch Kran-
ke, sozial desintegrierte sowie drogen-
und alkoholabhängige Menschen aus
Zürich.Obwohl dasAngebot für dieTeil-
nehmer gratis ist, besteht die Verpflich-
tung, regelmässig an den Proben teilzu-
nehmen. Jährlich gelangt mindestens
eine Produktion zur Aufführung. Bestä-

tigung und Anerkennung für die eigene
Leistung, aber auch gruppendynamische
Prozesse sind ein wichtiger Bestandteil
des Projekts.

• Die Baslerin Gaby Rudolf engagiert
sich seit vielen Jahren für psychisch
Kranke. Mit «Peer Pool» plant die
43-Jährige nun ein neues grosses Projekt:
Gaby Rudolf möchte eine Internetseite
lancieren für Fachleute,Betroffene sowie
Angehörige von psychisch Kranken und
ihnen damit eine Plattform zur Verfü-
gung stellen, auf der sie sich ungezwun-
gen austauschen können.

• Die «Selbsthilfe Thurgau» in Weinfel-
den bildet die Kontaktstelle für 88 ver-
schiedene Selbsthilfegruppen imKanton
Thurgau. Die Teilnahme an solchen
Gruppen ist für viele Patienten ein ent-
scheidender Schritt, um nach einem sta-
tionären Klinikaufenthalt wiederTritt zu
fassen. Die Fachstelle hat das Ziel, die
Solidarität unter Gleichbetroffenen und
deren Eigenverantwortung zu fördern.
Mitglieder von Selbsthilfegruppen sollen
dieMöglichkeiten erhalten, sich inWork-
shops mit denThemen Kommunikation,
Gruppenprozess und Konfliktlösung
auseinanderzusetzen.

Sie helfen mit, dass psychisch Kranke nach einem Klinikaufenthalt wieder im normalen Leben Tritt fassen: die Träger des diesjährigen Clienia-Preises. Bilder: Reto Schneider

Normalerweise sitzt die Schauspielerin des «SchalkTheaters» auf einer Schaukel, wenn sie
ihr Stück vorträgt. An der gestrigen Preisverleihung machte sie eine Ausnahme.
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